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Das Ziel ist zum Greifen nah

Interview mit Yara Rütsche, Lernende im 3. Lehrjahr
Mein Name ist Yara Rütsche, ich bin 18 
Jahre alt und habe meine Lehre zur Kauf-
frau in der öffentlichen Verwaltung am 1. 
August 2022 begonnen. Begleitend zur 
Lehre absolviere ich die Berufsmaturität. 
In meiner Freizeit spiele ich Fussball und 
gehe ins Crossfi t.

Wieso hast du dich für eine KV-Lehre 
entschieden?
Ich habe mich für eine KV-Lehre ent-
schieden, weil ich ein starkes Interesse 
an administrativen Aufgaben und Orga-
nisation habe. Zudem bietet diese Lehre 
vielseitige Einsatzmöglichkeiten, sowohl 
im Büro als auch im Kontakt mit Men-
schen, was mir sehr gefällt.

Welche Bereiche konntest und darfst 
du noch im dritten Lehrjahr kennen-
lernen?
Im dritten Lehrjahr begann ich meine 
Ausbildung in der Finanzverwaltung, wo 
ich sechs Monate verbrachte. Seit Fe-
bruar 2024 bin ich in der Kanzlei tätig, 
die nun meine letzte Abteilung bis zum 
Ende der Lehrzeit auf der Gemeindever-
waltung ist. Zusätzlich unterstütze ich die 
Einwohnerdienste und das Bauamt.

Was macht dir an deiner Arbeit am 
meisten Spass und warum?

Mir gefällt besonders die Vielseitigkeit 
meiner Arbeit. Jeden Tag kommen neue 
Aufgaben und Herausforderungen auf 
mich zu, sei es in der Kommunikation mit 
Einwohnern oder bei internen Prozessen. 
Die Abwechslung hält die Arbeit span-
nend und motiviert mich.

Bald ist deine Lehrzeit auch schon 
vorbei, welche Erfahrungen durftest 
du während deiner Lehrzeit auf der 
Gemeindeverwaltung Eschlikon sam-
meln?
Ich habe wertvolle Erfahrungen im Um-
gang mit verschiedenen Abteilungen 
und Menschen gesammelt. Besonders 
die Kommunikation mit den Einwohnern 
hat meine Fähigkeiten gestärkt. Auch für 
mein Privatleben konnte ich viel mitneh-
men, beispielsweise das Ausfüllen einer 
Steuererklärung.

Bald stehen die Lehrabschlussprüfun-
gen bevor, bist du schon fl eissig am 
Lernen und wie geht es dir dabei?
Ja, in der Schule habe ich bereits mit 
dem Lernen begonnen und bereite mich 
auf die Prüfungen vor. Es gibt einiges zu 
tun, aber ich fühle mich zuversichtlich. 
Natürlich bin ich auch ein wenig nervös, 
aber insgesamt denke ich, dass ich gut 
vorbereitet sein werde.

Welches ist dein Lieblingsfach und 
warum?
Mein Lieblingsfach ist Sport, weil ich 
gerne aktiv bin und mich körperlich 
betätige. Es hilft mir, den Kopf freizube-
kommen und fi t zu bleiben. Sport fördert 
auch Teamarbeit und Disziplin, was mir 
wichtig ist.

Weisst du schon, wie es für dich nach 
der KV-Lehre weitergeht? Wie siehst du 
deinen Weg in der Zukunft?
Nach meiner Lehre plane ich, in die Privat-
wirtschaft zu wechseln. Ich bin gespannt 

auf die vielfältigen Möglichkeiten, die mir 
offenstehen. Ich möchte mich weiterbil-
den und neue Herausforderungen anneh-
men, um meine Karriere voranzutreiben.

Welche Tipps möchtest du zukünftigen 
Lernenden mitgeben?
Ich empfehle, offen für neue Aufgaben zu 
sein. Jeder Tag bringt neue Herausforde-
rungen, und es gibt viel zu lernen. Es ist 
wichtig, Verantwortung zu übernehmen 
und gut organisiert zu sein – das hilft 
nicht nur im Beruf, sondern auch bei den 
Prüfungen. 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und 
Einwohner
Die Tage werden länger, die 
Temperaturen steigen, das Leben 
fi ndet wieder vermehrt in der 
Natur statt. Picknicks und spon-
tane Treff en im Freien gehören 
zum Frühling wie die ersten Blüten. 
Doch tritt damit auch ein altbe-
kanntes Problem zutage: Littering.
Oft  bleibt nach dem Zusammen-
sein im Freien ein trauriges Bild 
zurück. Plastikfl aschen, Verpa-
ckungen, Zigarettenstummel und 
Essensreste schmücken Wiesen 
und Plätze, als hätten sie sich 
bewusst gegen den Weg in den 
Abfalleimer entschieden. Ich 
frage mich jeweils, wieso ist es 
so schwierig, Abfälle korrekt zu 
entsorgen? Warum lassen gewisse 
Zeitgenossen einfach alles liegen? 
Es gibt doch genug Abfallbehäl-
ter auf unserem Gemeindegebiet. 
Auch ist es nicht verboten, Abfäl-
le zur korrekten Entsorgung wieder 
nach Hause mitzunehmen.
Littering ist kein «Kavaliersdelikt»! 
Es schadet der Umwelt, ver-
schmutzt Gewässer, gefährdet 
Tiere und Menschen. Stellen Sie 
sich nur mal vor, dass sich ein Kind 
auf dem Spielplatz durch eine 
zerschlagene Flasche verletzen 
könnte. Littering verursacht hohe 
Reinigungskosten, die letztlich 
von uns allen getragen werden. 
Wussten Sie, dass Littering je nach 
Abfallmenge/-art mit 150 oder 
300 Franken gebüsst werden 
kann? Doch: «Wo kein Kläger, da 
kein Richter». Die Kosten, die im 
Kanton Thurgau durch Littering 
verursacht werden, werden 
auf jährlich rund fünf Millionen 
Franken geschätzt. Wer draussen 
schöne Momente erleben will, 
sollte dafür sorgen, dass auch 
andere dies geniessen können. 
Ohne über leere Dosen oder 
Pizzakartons zu stolpern. Frühling 
bedeutet Aufbruch, Erneuerung 
und frische Luft . Halten wir unsere 
Gemeinde sauber. Dann können 
wir die warmen Tage unbe-
schwert draussen verbringen.

Bernhard Braun
Gemeinde-
präsident

AUS DER SICHT VON 
BERNHARD BRAUN 

Glasfaser Starkstrom
Schwachstrom Solarstrom

8360 Eschlikon

Erhalt Poststelle Eschlikon
Verschiedentlich wurde in der Presse da-
rüber berichtet, dass die Poststelle Eschli-
kon geschlossen werden soll. Diverse Ge-
spräche mit Vertretern der Post AG haben 
dazu stattgefunden. Der Gemeinderat 
hält an seinem Entscheid vom 29.  August 
2024 fest und wird alle ihm zur Verfügung 
stehenden Mittel gegen die Schliessung 
der Poststelle Eschlikon ergreifen. Die 
Lösung mit einer Agentur erachtet der 
Gemeinderat als nicht adäquat. Des Wei-
teren will der Gemeinderat das Resultat 
bezüglich der im Ständerat hängigen Mo-
tion 24’3816 (Grundversorgungsauftrag 
und Tätigkeitsbericht der Post vor weite-
rem Um- und Abbau klären) abwarten.

Schiesszeiten Hurnen
Der Gemeinderat hat von den Schuss-
zahlen 2024 Kenntnis genommen. Diese 

liegen für 2024 unter der bewilligten 
Maximahlschusszahl. Für das Jahr 2025 
ersucht der Schützenverein die Begren-
zung von 18’000 Schuss aufgrund eines 
ausserordentlichen Anlasses aufzuhe-
ben. Es wird ein Standerneuerungsfest 
geplant, an welchem zirka 600 bis 800 
Schützen erwartet werden. Dies be-
deutet, dass rund 10’000 zusätzliche 
Schüsse abgegeben werden. Die be-
troffenen Grundeigentümer sind mit der 
Aussetzung der Schusszahlbegrenzung 
für 2025 einverstanden, weshalb der 
Gemeinderat den Schusszahlen 2025 
zugestimmt hat.

Erneuerung Flutlichtanlage Tennisclub
Der Tennisclub Eschlikon will seine alte 
und energieintensive Flutlichtanlage er-
neuern. Dazu wurde vergangenen Herbst 
ein Antrag um eine Beteiligung durch die 

Gemeinde gestellt. Im Rahmen des Bud-
gets 2025 wurde ein Beitrag von 15'’000 
Franken dafür vorgesehen. Der Gemein-
derat hat dem Gesuch stattgegeben und 
eine Beteiligung von 10’800 Franken ge-
sprochen.

Rechnung 2024
Gemeinderat und Geschäftsleitung ha-
ben die 1. Lesung der Rechnung 2024 
durchgeführt. Zum jetzigen Zeitpunkt 
wird von einem Aufwandüberschuss von 
zirka 370’000 Franken ausgegangen 
(budgetiert war ein Aufwandüberschuss 
von 544’500 Franken). Das defi nitive Re-
sultat liegt nach der 2. Lesung vor.

Arbeitsvergaben Sanierung Tösstal-
strasse und Rebenstrasse
Um die Sanierungsprojekte der beiden 
Strassen, inklusive Werkleitungen im 

März und April zu starten, wurden die 
Arbeiten ausgeschrieben. Die Arbeitsver-
gaben im Gesamtwert von 2’390’000 
Franken für beide Projekte konnten unter 
Budget erfolgen.

Grundeigentümergespräche Ortsdurch-
fahrt
Anfang Februar konnte mit ersten Ge-
sprächen in Zusammenhang mit der Sa-
nierung/Aufwertung der Ortsdurchfahrt 
gestartet werden. Bei diesen Gesprächen 
geht es darum, den betroffenen Grund-
eigentümern darzulegen, wie sie vom 
Projekt tangiert sind, beziehungsweise 
deren Bedenken und Ideen abzuholen. 
Die Rückmeldungen fl iessen in die wei-
tere Bearbeitung des Projekts ein. Ziel ist, 
dass mit den Arbeiten im Frühling 2028 
gestartet werden kann. Weitere Informa-
tionen folgen laufend.

AUS DEM GEMEINDERAT UND DER GESCHÄFTSLEITUNG

8360 Eschlikon
fenstergautschi.ch

Qualitätsfenster in Holz, Holzmetall und  
Kunststoff in allen Grössen und FormenGAUTSCHI FENSTERBAU AG

Für ein starkes Stück 
Thurgau!

Domenic Schneider
Thurgauer eidg. Kranzschwinger
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Hochwertiger 
Naturdünger
Der bewährte Naturdünger ist weiterhin 
erhältlich. Der 50-Liter-Sack kann zum 
Preis von sechs Franken beim Werkhof 
(Südseite) der Gemeinde Eschlikon an 
der Herdernstrasse 1, 8360 Eschlikon je-
derzeit bezogen werden. Der Betrag kann 
in eine Kasse an der Hauswand einge-
worfen oder per TWINT bezahlt werden.

Herstellungsprozess Naturdünger
Biogene Abfälle (auch aus der Grün-
gutsammlung der Gemeinde) werden 
in einem rein bakteriellen Prozess unter 
Ausschluss von Sauerstoff verwertet. Das 
Material verbringt zirka 10 bis 14 Tage 
im Fermenter bei 55 Grad Celsius. Roh-
gas wird so gewonnen, welches später 
zu Biogas veredelt direkt in das Gasnetz 
eingespeist oder zur Strom- und Wärme-
produktion genutzt wird. Das Material, 
welches den Fermenter am Ende des 
Gärprozesses verlässt, wird in eine feste 
und eine fl üssige Fraktion getrennt. Bei-
de eignen sich aufgrund ihres hervorra-
genden Nährstoffgehalts als Naturdün-
ger. Die Verwendung des Naturdüngers 
schliesst den natürlichen Kreislauf.

B. Hollenstein AG
Zimmerei /Schreinerei

www.hollensteinag.ch

Auf den Kopf
getroffen. Innenausbau von
Hollenstein. Spitzenqualität
zu fairen Preisen.

sympathisch • kompetent • persönlich

Testen
Sie uns!

Sportlerweg 2 • 8360 Eschlikon
Tel.: 076 277 69 96 • hoerstudio-meier.ch

Qualität, die sich jeder leisten kann.
und
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Bahnhofstrasse 52
CH-8360 Eschlikon
Tel. 071 971 25 61

Kissen & Duvet aus eigener Produktion
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Matratzen · Bettwaren · Reinigung · Schlafberatung · Gratis probeliegen

www.santschi-boebel.ch

seit 40 JAHREN

Ins-SantschiBöbel--135x45mm--Bettwaren--40Jahre.indd   1 22.07.19   09:12

Programm Bibliothek Eschlikon
März bis Juli 2025

www.bibliothek-eschlikon.info/Netbiblio

 Schweizerisches 
 BiblioWeekend
 Worte verbinden Welten 
 Dialekte und Redewendungen
 bei Kaffee, Tee und Zopf

 Stricktreff
 Kreativtreff für Erwachsene
 Karin Stäheli

 Hardy Hepp 
 Ein Leben als Musiker und Maler
Neuerscheinung im Zytglogge-Verlag
 Gespräch über die Lebenserinnerungen
 mit Hardy Hepp
 und Autor Michael Lütscher

 Buchstart
für Kinder von 1 bis 3 Jahren
 Jenni Payer-Stäheli

 Minitous Reise 
 mit der 6-Ton Flöte
 für Kinder ab 4 Jahren
 J. Schwensow und Kinder der
 Musikschule Hinterthurgau

 Workshop
 Anita Huber in Planung   

Sommergeschichten 
In Planung

 Weitere Informationen auf:
 www.bibliothek-eschlikon.info/Netbiblio

29. März 2025
10 bis 12 Uhr

25. März / 29. April
27. Mai / 24. Juni
14 Uhr bis 17 Uhr

26. April
19.30 Uhr

3. Mai / 21. Juni
1. Gruppe  9.15 Uhr
2. Gruppe 10.45 Uhr

10. Mai
9.30 Uhr

Kleider - und Spielzeugbörse

Das Börsenteam des GFV freut sich auf Sie
www.frauenverein-eschlikon.ch 
boersewallenwil@bluewin.ch

KKaaffffeeeessttuubbee  uunndd  HHoott  DDoogg
KKiinnddeerraattttrraakkttiioonn  

Grosse Frühlingsbörse

Mittwoch: 9:30 - 11:00
Donnerstag: 15:00 - 17:00
Ausser Schulferien

Samstag, 05.04.2025 
10.00 - 14.00Uhr, Mettlenstrasse 41,  
Wallenwil, Eingang Aula

Annahme: Gewohnten Öffnungszeiten
Keine Tagesbörse

Geringes Interesse

Infoveranstaltung Tempo 30
Am 3. März fand in der Aula Bäche-
lacker eine Infoveranstaltung zur 
Einführung von Tempo-30-Zonen in 
weiteren Gebieten im Ortsteil Eschli-
kon statt. Das Interesse war gering.

Was in Eschlikon Oberdorf, Hurnen und 
Wallenwil bereits umgesetzt wurde, 
nämlich die Einführung von Tempo-30-
Zonen, soll auch in den restlichen Ge-
bieten des Ortsteils Eschlikon umgesetzt 
werden. Thomas Buhl, als Vertreter des 
beauftragten Planungsbüros Widmer 
in Frauenfeld, sowie Gemeindepräsi-
dent Bernhard Braun orientierten die 
24 anwesenden Einwohnerinnen und 
Einwohner. Nebst den Grundlagen und 
zu beachtenden Vorgaben, wurden die 
Massnahmen, welche in den Gebieten 
Rosenstrasse, Ziegeleistrasse und Hilag-
strasse eingeführt werden sollen, erklärt. 
Bei den genannten Gebieten sind alle 
angrenzenden Gemeindestrassen mit-
einbezogen. Im Anschluss daran konn-

ten Fragen gestellt werden. Eine gewisse 
Skepsis bestand vor allem in der Anord-
nung von Fahrbahnverengungen. Die 
Einführung von Tempo 30 wurde von den 
Anwesenden begrüsst.

Verfahren beginnt am 14. März
Am 14. März (siehe Inserat in diesen 
Eschliker Nachrichten) wird das Einwen-
dungsverfahren gestartet. Die Unterla-
gen zu den einzelnen Gebieten werden 
im Gemeindehaus zur Einsicht aufgelegt 
(sowie auf der Homepage der Gemeinde 
publiziert) und die Frist von 20 Tagen für 
Einwendungen beim Departement für 
Bau und Umwelt DBU) startet. Einwen-
dungen können durch die ganze Bevöl-
kerung erfolgen. Nach der Sichtung und 
Bearbeitung der Einwendungen durch 
das DBU (mit allfälligen Anpassungen), 
erfolgt die Aufl age der Verkehrsanord-
nung. Hier besteht nochmals die Mög-
lichkeit zur Einsprache beim Verwal-
tungsgericht.

Entwurf Verkehrsanordnung 
(Einwendungsverfahren)

Gemeinde, Ort Eschlikon
Strasse, Weg  Gebiet Ziegeleistrasse:

Lindenackerstrasse, Fallackerstrasse, Ziegeleistrasse, 
Krummackerstrasse, Kapellstrasse, Farbstrasse

  Gebiet Hilagstrasse:
Rennweg, Winkelweg, Hilagstrasse, Postweg, Sonnenweg,
Hackenbergstrasse, Wiesenstrasse

  Gebiet Rosenstrasse:
Kirchstrasse, Blumenaustrasse, Tuttwilerstrasse, lfangstrasse, 
Nordstrasse, Hohleichstrasse, Rosenstrasse, Alte Rosenstrasse, 
Sefi weidstrasse, Herdernstrasse, Sportlerweg, Weidliweg, 
Herdernwisstrasse

Antragssteller Gemeinderat Eschlikon
Anordnung Zonenhöchstgeschwindigkeit 30 km/h,

Mit Eingabe vom 7. Februar beantragt der Gemeinderat Eschlikon dem Departement 
für Bau und Umwelt den Erlass folgender Verkehrsanordnung:

Die Signale 2.59.1 / 2.59.2 «Beginn und Ende Zonenhöchstgeschwindigkeit 30 km/h»
und allfällige weitere Massnahmen gemäss Situationsplänen vom 5. Februar 2025.

Die Situationspläne können bei der Gemeinde Eschlikon eingesehen werden.

Hinweis:  Gegen diesen Entwurf kann innert 20 Tagen ab Publikation beim 
Departement für Bau und Umwelt, Rechtsdienst, Promenade, 
8510 Frauenfeld schriftliche Einwendung eingereicht werden. Das 
Einwendungsverfahren ist kein förmliches Einspracheverfahren. Es 
dient der allseitigen Information, wobei kein Einspracheentscheid 
ergeht.

Eschlikon, 14. März 2025 Gemeinderat Eschlikon w
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Voll dabei - Das Glasfasernetz 
               der Gemeinde Eschlikon verbindet. 
                                  Mit der ganzen Welt.

In Eschlikon gibt es keinen Strand, aber ein ultraschnelles Glasfasernetz.

PERSONELLES

Austritt Judith Stierlin
Nach über acht Jahren hat Judith Stierlin 
ihre Anstellung bei der Gemeinde Esch-
likon gekündigt. Sie war seit November 
2016 als Leiterin der Sozialen Dienste tä-
tig und hat in dieser Zeit mit ihrem Enga-
gement und ihrer langjährigen Erfahrung 
massgeblich zum erfolgreichen Aufbau 
und Start des neu gegründeten Kompe-
tenzzentrums «Soziale Dienste Süd» bei-
getragen, das am 1. Januar 2023 seine 
Arbeit aufnahm. Dieses konnte dank ihrer 
engagierten Arbeit als neuer organisato-
rischer Pfeiler erfolgreich starten und 
sich in der Region etablieren.
Ihre Kolleginnen und Kollegen schätzten 
nicht nur ihre Professionalität, sondern 
auch ihren Humor und ihre Mensch-
lichkeit, die sie in den Arbeitsalltag ein-
brachte. Im Namen des gesamten Teams 
danken wir Judith für ihre herausragende 
Arbeit. Wir wünschen ihr für ihre Zukunft 
alles Gute, neue Herausforderungen und 
viel Erfolg bei ihren nächsten berufl ichen 
und privaten Vorhaben.

Die Bevölkerung der Gemeinde Eschlikon ist im Jahr 2024 um 0.1 Prozent gewachsen

Wohnbevölkerung 2024
Die Gemeinde Eschlikon zählt per 
31. Dezember 2024 4'869 Einwoh-
nerinnen und Einwohner. Dies sind 
gegenüber dem Vorjahr fünf Personen 
mehr. Die Wachstumsrate der 
Eschliker Bevölkerung in Prozent be-
trägt 0.1 Prozent. 

Per 31. Dezember 2024 waren 4'869 
Personen in Eschlikon gemeldet. Davon 
besitzen 15 Prozent eine ausländische 
Staatsangehörigkeit. Die Gesamtbe-
völkerung Eschlikons setzt sich aus 51 
Prozent Männern und 49 Prozent Frauen 
zusammen. 
Im Jahr 2024 haben rund 309 Zuzü-
ge stattgefunden, wobei 147 Personen 
innerhalb des Kantons Thurgau zuge-
zogen sind. Die Vielseitigkeit der Ge-
meinde Eschlikon zeigt sich auch in den 
Herkunftsländern der Neuzuzüger. Weg-
züge haben total 316 stattgefunden. 

283 Personen davon haben sich wieder 
in einer Schweizer Gemeinde niederge-
lassen. 
36 Todesfälle ereigneten sich im Jahr 

2024 und 48 Geburten waren zu ver-
zeichnen. 
Die kantonale Bevölkerungsstatistik wird 
seit 2015 aus den Daten des kantonalen 

Personen- und Objektregister (PEROB) 
erstellt. PEROB basiert auf den Daten der 
Einwohnerdienste. Für den Vergleich mit 
den Einwohnerstatistiken des Kantons 

Thurgau und des Bundes empfehlen wir 
Ihnen folgende Links: www.statistik.tg.ch 
und www.bfs.admin.ch.  
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Gut vorbereitet in den Kindergarten

Erfolgreicher Marktplatz für 
frühe Förderung
Wie können Eltern ihre Kinder 
bestmöglich auf den Kindergarten 
vorbereiten? Welche Angebote zur 
frühen Förderung gibt es in Eschlikon? 
Antworten auf diese Fragen bot der 
«Marktplatz frühe Förderung», den die 
Volksschulgemeinde Eschlikon am 18. 
Februar 2025 organisierte.

Zahlreiche Eltern nutzten die Gelegen-
heit, sich über Unterstützungs-, För-
der- und Freizeitangebote für Kinder im 
Vorschulalter zu informieren. Die Veran-
staltung bot eine breite Palette an Mög-
lichkeiten: Von Spielgruppen und Eltern-
Kind-Turnen über Sprachförderung bis 
hin zu Bibliotheks- und Bewegungsange-
boten. Auch die Tagesstruktur Eschlikon 
stellte ihre Angebote vor. Fachpersonen 
der Beratungsstelle für Kinder-, Jugend- 
und Familienthemen (KJF) sowie Kin-

dergartenlehrpersonen beantworteten 
Fragen und gaben wertvolle Tipps zum 
Kindergarteneintritt.
Die Resonanz war durchweg positiv. 
Beim Apéro stellten Eltern gezielt Fragen, 
tauschten sich aus und nahmen hilfrei-
che Informationen mit. Flyer und Infoma-
terialien waren sehr gefragt.
Wer diesen Abend verpasst hat oder 
mehr wissen möchte, kann sich an Per-
rine Stamm von der Fachstelle KJF der 
Gemeinde Eschlikon wenden. Anbieter 
passender Angebote für Kinder im Vor-
schulalter sind ebenfalls eingeladen, 
sich für künftige Marktplätze zu melden.
Der «Marktplatz frühe Förderung» war 
ein voller Erfolg. Der Austausch zwischen 
Fachpersonen und Eltern hilft, Kinder op-
timal auf den Kindergarten vorzubereiten 
und ihnen die besten Startchancen zu 
bieten.

Spannender Austausch.

Raumverwaltung 

Austritt Angela Buchmann, 
Eintritt Riccarda Oberholzer
Wie bereits in der Ausgabe der «Regi Die 
Neue» vom 14. Februar mitgeteilt wur-
de, hat Angela Buchmann nach über 20 
Jahren ihre Anstellung bei der Gemeinde 
Eschlikon gekündigt. Angela Buchmann 
war in dieser Zeit für die Verwaltung 
der gemeindeeigenen Liegenschaften 
«Mosti», «Mehrzweckraum Wallenwil» 
und «Waldhütte Stockenholz» verant-
wortlich und trug massgeblich zum 
reibungslosen Betrieb und zur erfolg-
reichen Nutzung dieser wertvollen Ein-
richtungen bei. 
Wir freuen uns sehr, dass wir mit Riccar-
da Oberholzer bereits eine Nachfolge 
fi nden konnten. Sie bringt viel Erfahrung 
und Engagement mit und wird die Ver-

antwortung für die gemeindeeigenen 
Liegenschaften in gewohnt guter Qua-
lität weiterführen. Für alle, die einen 
Raum mieten möchten, bieten wir wei-
terhin die Möglichkeit, dies bequem on-
line über das Reservations-Tool auf der 
Webseite www.eschlikon.ch zu tun. Die 
Buchung kann bis zu sieben Tage vor 
dem jeweiligen Anlass vorgenommen 
werden. 
Wir danken Angela für ihre langjähri-
ge, wertvolle Arbeit und wünschen ihr 
für die Zukunft alles Gute. Gleichzeitig 
heissen wir Riccarda in ihrem neuen 
Aufgabenbereich herzlich willkommen 
und freuen uns auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Von links nach rechts: Riccarda Oberholzer, Gemeindepräsident Bernhard Braun, 
Angela Buchmann.

www.eschlikon.chwww.eschlikon.chwww.eschlikon.ch

Eschliker 
Nachrichten:

Die nächste Ausgabe 
erscheint
am 11. April 2025
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Veranstaltungskalender 2025
Wann Was Wo Wer

März

15. 03. 13 – 18 Uhr Preisjassen Mehrzwecksaal Bächerlacker, 8360 Eschlikon Die Mitte Eschlikon

15. 03. 10 – 12 Uhr Gemeinderats-Kafi 
Restaurant Post, Bahnhofstrasse 7, 
8360 Eschlikon

Gemeinderat Eschlikon

20. 03. 11.45 – 14.00 Uhr
Wähenzmittag für alle 
Generationen

Katholische Kirche; Pfarreizentrum Bruder 
Klaus, Wiesenstrasse 5, 8360 Eschlikon

Jolanda Knecht

26. 03. 14.30 – 15.45 Uhr Chasperlitheater
Mehrzwecksaal Bächelacker, 
Blumenaustrasse 9, 8360 Eschlikon

Elternverein Wallenwil 
Eschlikon

April

06. 04. ab 11
Ökumenischer Gottes-
dienst mit Suppenzmittag

Reformierte Kirche Eschlikon, Kirchstrasse 11, 
8360 Eschlikon

Evang. + Kath. Kirchgemein-
de Eschlikon-Münchwilen

07. bis 21. 
04.

-
Frühlingsferien VSG 
Eschlikon

8360 Eschlikon, Wallenwil VSG Eschlikon

9. 04. ab 11.15 Uhr Senioren-Mittagstisch
Restaurant Post, Bahnhofstrasse 7, 
8360 Eschlikon

Alana Bachmann
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AGENDA 60+
Spielen 60+: 

Freitag, 28. März, 14 Uhr im Seniorentreff am Kreisel in Eschlikon, Bahnhof-
strasse 34b

Gemeinsames Spielen macht Freude – neue Menschen kennenlernen – neue 
Spiele entdecken – zusammen plaudern.

Forum 60+: Blind, aber im Leben mittendrin 

Donnerstag, 3. April, 14 Uhr, Evangelisches Kirchenzentrum, 8360 Eschlikon

Jean Baldo ist seit der Geburt blind. Für ihn ist das kein Hindernis, sondern eine 
Herausforderung, die er mit Technikaffi nität, Humor und Lebensfreude meistert. 
Mit seinem Smartphone geht er um wie ein Sehender und der weisse Stock, 
seine Offenheit und sein Orientierungssinn helfen ihm, mit klarem Blick durchs 
Leben zu gehen. Geboren und aufgewachsen ist er in Eschlikon. Nach der Blin-
denschule führte ihn sein berufl icher Weg von der Handelsschule mit KV-Ab-
schluss über die Ausbildung zum Telefonisten bis hin zum Abschluss an der 
Hotelfachschule. Heute arbeitet er in der Blinden Kuh in Zürich. Seine Mutter 
sagte schon früh: «Wir packen den Stier an den Hörnern.» Genauso lebt Jean 
Baldo: selbstbestimmt und mit dem Wunsch, einfach als Mensch wahrgenom-
men zu werden. 

Singen 60+: 

Donnerstag, 10. April 

Gemeinsames Singen im Saal unter der katholischen Kirche Eschlikon, jeden 
2. Donnerstag im Monat um 14.15 Uhr. Singen ist gesund und macht glücklich.

Stammtisch 60+: 

Jeden Dienstag ab 14 Uhr im Cafe City Treff in Eschlikon. Regelmässig in locke-
rer Atmosphäre gemeinsam etwas trinken, plaudern und sich kennenlernen.

Rückblick Anlässe 60+

Spannende Nachmittage

Neuer Vorstand im Sportfi scherverein Sirnach, Münchwilen und Umgebung:

Zukunftsweisende Veränderungen
Der Sportfi scherverein Sirnach, 
Münchwilen und Umgebung hat bei der 
jüngsten Wahl vier neue Mitglieder in 
den Vorstand aufgenommen. Nach zwei 
Jahren ohne Präsidenten konnte Marc 
Frey für dieses wichtige Amt gewon-
nen werden. Er übernimmt die Leitung 
des Vereins und bringt frischen Wind 
mit. René Gubler wurde als Fischerei-
obmann gewählt, Robin Betschart als 
Bauchef und Reto Frei als Beisitzer. Sie 
ergänzen das bestehende Team, zu dem 
Reto Hermann, Marcel Affolter, Martin 
Zwicky und Damian Schneider gehören.
Der Verein bedankt sich herzlich bei 
den bisherigen Vorstandsmitgliedern 
Thomas Bitterli, Zoran Mitrovic und Kurt 
Leutenegger, die ihre Ämter niederge-
legt haben. Ihr Einsatz und Engagement 
haben den Verein über viele Jahre ge-
prägt und entscheidend dazu beigetra-
gen, ihn erfolgreich zu machen. 
Mit der neuen Führungsriege möchte 
der Verein zahlreiche spannende Pro-
jekte umsetzen, die Gemeinschaft der 
Mitglieder stärken und sich für die Zu-
kunft rüsten. Ziel ist es, auch kommende 

Generationen für das Fischen zu be-
geistern und den Verein nachhaltig wei-
terzuentwickeln.

Wir wünschen dem neuen Vorstand viel 
Erfolg und danken allen, die den Verein 
auf seinem bisherigen Weg begleitet 
haben.

Neuer Vorstand des SFVSM, von links nach rechgts: Reto Hermann, Marcel (Cello) 
Aff olter, Marty Zwicky, Reto Frei, Marc Frey, Damian Schneider, Robin Betschart, 
René Gubler.

Kontakt für Rückfragen:
Reto Frei,
Skiliftweg 9, 8374 Oberwangen
E-Mail:   beisitzer2@

sportfi schersirnach.ch
Mobile +41 79 793 91 14

Sprechstunde mit dem 
Gemeindepräsidenten
Freitag, 21. März 2025, 15 bis 17 Uhr, 
Sitzungszimmer Gemeindehaus Eschlikon, 
(bitte am Eingang läuten bei Sitzungszimmer)

Nächste Sprechstunde: 20. Juni 2025

Nicht vergessen!
Nächste 

Papier- und Kartonsammlung
 inin Eschlikon, Wallenwil und Hurnen zu Gunsten der Schullagerkasse am:

Dienstag, 1. April 2025


